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Jeder hat für Jedes seine individuelle Reizschwelle. Bei dem einen liegt sie 

höher bei dem anderen niedriger. Das hängt ganz offensichtlich auch vom 

jeweiligen Thema ab. Da reicht mitunter nur ein Stichwort, z.B. „Urlaub“ und 

schon kommt beim Ersten Freude auf, vor Glück leuchten seine Augen, und 

beim Zweiten laufen die Tränen, weil er seinen letzten Urlaub auf Mauritius 

dummerweise im Januar, also in der Regenzeit gebucht hatte.  

Um nun die volle Palette Ihrer Gefühle zum Wallen zu bringen, greifen die 

Kabarettisten, Ute Loeck und Rainer Koschorz, musikalisch unterstützt vom 

„Rauchmelder“ Hartmut Schwarze, in die Zauberkiste des Alltags. Denn dort 

liegen die irrwitzigsten und skurrilsten Geschichten, die uns allen dermaßen auf 

den Wecker gehen, so dass sie es wert sind in aller Öffentlichkeit nach 

Herzenslust gefleddert zu werden.  

Reizworte wie: Gendern, Corona, Jobcenter, Immobilienhai, Grüner Punkt, 

Cum-Ex Geschäfte, Hacker Angriff, Gesundheit oder Hartz 4 stehen hier 

stellvertretend für nur einige der Themen, mit denen Sie konfrontiert werden.                                    

Inwieweit Sie sich davon provoziert fühlen, oder darüber lachen können, hängt 

von Ihren persönlichen Erfahrungen und der Höhe Ihrer Reizschwelle ab.  

Voraussetzung für einen vergnüglichen Abend ist ein absolutes Verständnis für 

Satire. Denn auch die steht als Synonym für „Reizschwelle“.  

 


